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Schloss Oberhof (Oberhof Nr. 12 / 16).  
 
In der NO-Ecke der Stadtanlage. Ehem. Sitz der bischöflichen und schaffhausischen Vögte, jetzt 

z. T. Ortsmuseum. Die Umfassungsmauern der unregelmässigen Anlage und der Turm mit Tor 

zum Binnenhof sind mittelalterl., Ausbau besonders im 16. Jh. Im N-Flügel von 1554–55 Fresko 

von 1563 mit Wappen der ersten 10 Schaffhauser Obervögte. Im Saal Renaissancetäfer um 1660. 
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